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Studienfahrt nach Wetzlar mit Führung durch 

den historischen Stadtkern und Besichtigung des Doms 
 

Donnerstag, 23. April 2026 
Treffen um 07:50 Uhr – Rückkehr ca. 18:00 Uhr 

 

Die alte Wetterauer Reichsstadt Wetzlar war von 1693 bis 1806 Sitz des 

Reichskammergerichts, des höchsten Gerichts im Heiligen Römischen Reich. 

Als 1772 der junge Goethe dort als Assessor tätig war, verliebte er sich 

unglücklich in Charlotte („Lotte“) Buff, die aber zu diesem Zeitpunkt bereits 

anderweitig verlobt war. Diese unerfüllte Liebe fand ihren Niederschlag in 

Goethes Jugendroman „Die Leiden des jungen Werthers“, der ihn mit einem 

Schlag berühmt machte. Lottes Wohnung befand sich in einem Seitenflügel des 

Deutschordenshauses, das heute eine Goethegedenkstätte beherbergt. 
 

Nach einer 90-minütigen Führung durch die historische Altstadt werden wir zum 

Mittagessen beim „Wirt am Dom“ einkehren, bevor wir am Nachmittag den 

Wetzlarer Dom besichtigen. 
 

Treffpunkt zur gemeinsamen Anreise mit der Bahn: 

07:50 Uhr am Fahrkartenautomaten im Hanauer Hauptbahnhof, 

Abfahrt um 08:14 Uhr, Ankunft 08:45 Uhr in Friedberg, Umstieg 08:59 Uhr, 

Ankunft 09:49 Uhr in Wetzlar, Umstieg zur Innenstadt in einen Bus. 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie auf einer Gruppentageskarte 

mitfahren (10,70 € pro Person), für die gemeinsame Fahrt eine individuelle 

Fahrkarte buchen oder individuell nach Wetzlar anreisen wollen. 
 

Treffpunkt bei individueller Anreise: 

10:45 Uhr vor der Tourist-Information am Domplatz 
 

Kostenbeitrag: 18,- € / Person (ohne Fahrtkosten und Essen),  

Bezahlung in bar vor Ort  
 

Anmeldeschluss: 2. April 2026 
 

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl von 25 Personen ist eine 

schriftliche Anmeldung dringend erforderlich. Bitte senden Sie Ihre 

Anmeldung möglichst per E-Mail an Dr. Jürgen Opfermann,  

E-mail: opfermann@gmx.de. Bitte nennen Sie uns auch eine Telefonnummer, 

unter der Sie notfalls erreichbar sind. Anmeldungen werden in der Reihenfolge 

ihres Einganges berücksichtigt. 

Kontakt für Rückfragen: Dr. Jürgen Opfermann, Tel. 06181-53954.
 

Ihr Organisationsteam freut sich auf Ihr Kommen! 

Juliane Benkner, Jutta Olbrich, Dr. Jürgen Opfermann 


